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Bezirksliga Herren CE/HK

TSV Wietze : TuS Celle II 
Samstag, 09.04.2022, 16:30 Uhr

Zwei Punkte dank Max für den TuS Celle II in der Bezirksliga 
Herren CE/HK

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 9:6 in den Spielen und 32:27 in den Sätzen gewannen die
Akteure vom TuS Celle II ihr verlegtes Auswärtsspiel in der Bezirksliga Herren CE/HK gegen den
TSV Wietze. 3 Stunden lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Marius Max den Sieg im
entscheidenden Moment verbuchte. Die Gäste profitierten auch davon, dass die Heimmannschaft in
ihrem 8. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten musste. Einen überzeugenden Auftritt zeigte
das untere Paarkreuz mit Kempe und Max, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Es dauerte eine Weile, bis Lepke / Kulawig ihr 3:2 gegen Burmann-Prüfer / Kempe unter
Dach und Fach hatten. Das Doppel zwischen Schlesiger / Vollmer und Koch / Kasprick endete mit
einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspieler. Das war nichts für schwache Nerven. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Werder / Somrak verloren ihr
Match gegen Endler / Max unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 9:11, 9:11, 5:11. Nach den
ersten Doppeln gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams
bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Andy Schlesiger hatte seinen Gegner Bennet Burmann-
Prüfer beim deutlichen Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance.
Ohne Mühe gewann Arne Koch sein Einzel, da Achim Roeszies nicht antrat. Beim Stand von 2:3
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Beim Erfolg in vier Sätzen
konnte Rainer Lepke nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die
Siegerliste des Tages ein. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Matthias Werder bei der
umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Gregor Kasprick. Extrem ausgeglichen war hierbei
der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Kasprick zu Ende ging. Bei einem Spielstand
von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Unglücklich war Nico Somrak in der
Begegnung gegen Marius Max, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen
Punkt auf der Habenseite verbuchte. Ohne Satzgewinn für Jürgen Kulawig verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Christian Kempe. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
TSV Wietze und TuS Celle II. Mit 3:1 hatte Andy Schlesiger im Spiel gegen Arne Koch die Nase
vorn. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Achim Roeszies nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug
sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Rainer Lepke gewann sein Spiel gegen
Gregor Kasprick eher ungefährdet mit 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Besonders zu
berücksichtigen ist bei diesem sehr einseitigen Spiel, dass Kasprick nur 6 Punktgewinne im
gesamten Spiel insgesamt gelang. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte
ein 6:6. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Matthias Werder danach das
Match mit 1:3 gegen Frederik Endler abgab und eine Niederlage kassierte. Keinen siegbringenden
Fuß auf die Erde bekam Nico Somrak bei der unterm Strich klaren 0:3 Niederlage gegen Christian
Kempe. Das musste man neidlos anerkennen. 4:11, 11:8, 11:9, 6:11, 9:11 hieß es am Schluss des
nächsten Spiels, als Jürgen Kulawig und Marius Max sich am Tisch gegenüber standen. Dieser
Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TSV Wietze die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 4:12 bei 2 Saison-Siegen, 6 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
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Mannschaft des TuS Celle II erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 5:11. Auch für sie ist die Vorrunde damit Geschichte.

 Statistik:
 TSV Wietze

Doppel: Lepke / Kulawig 1:0, Schlesiger / Vollmer 0:1, Werder / Somrak 0:1 
Einzel: A. Schlesiger 2:0, A. Roeszies 1:1, R. Lepke 2:0, M. Werder 0:2, N. Somrak 0:2, J. Kulawig 0:
2 

 TuS Celle II
Doppel: Koch / Kasprick 1:0, Burmann-Prüfer / Kempe 0:1, Endler / Max 1:0 
Einzel: A. Koch 1:1, B. Burmann-Prüfer 0:2, G. Kasprick 1:1, F. Endler 1:1, C. Kempe 2:0, M. Max 2:
0


